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200 SELMA    AT 882.295.607	
geb.: 15.02.2009
M: SIGI  AT 872.403.572 V: HUPSOL  DE 09 37793170

ZW: +320   +0,09   +20   +0,04   +14            GZW: 136 MW: 118

GZW: 117 MW: 114 FW: 116 FIT: 128

Fit: 109 ND: 108 ZZ: 95

Ext: 1. 8-7-8-8 WH 140

Ø: 3/2   9573   4,59   3,53   778            MV: ROMEO  DE 09 32145613

HL: 2.   9958   4,52   3,59   807 MMV: PASCAL  AT 259.410.448

Z: Weinhäupl Veronika, Baumgarten 17, Waldzell

B: Weinhäupl Veronika, Baumgarten 17, Waldzell

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

Mit dem HUPSOL-Kalb Selma aus der ROMEO-Tochter Sigi 
können Sie aktuellste Genetik erwerben. Sigi präsentiert 
sich auf der Bundesfleckviehschau frisch nach dem 3. Kalb 
(siehe Katalog-Nr. 82). Im letzten Jahr wurde Sigi bei der OÖ-
NÖ Zuchtrinderausstellung in Wels Gesamtreservesiegerin. 
Die Kombination HUPSOL x ROMEO verbindet zwei der bes-
ten Eutervererber der letzten Jahre. 

Romeo-Tochter Sigi – Mutter von Katalognummer 200
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201 ZWIESL    AT 245.967.117	 14% RH

geb.: 06.02.2009
M: ZARINA 2  AT 645.712.807 V: HADES  AT 754.776.647

ZW: +841   -0,06   +30   -0,07   +24 GZW: 121 MW: 125

GZW: 119 MW: 122 FW: 100 FIT: 96

FIT: 106 ND: 109 ZZ: 96

Ext: 1. 9-6-9-8 WH 147

Ø: 3/2   10856   4,54   3,64   889            MV: REPTEIT  DE 09 32059928

HL: 2.   11679   4,71   3,63   975 MMV: RANGER RED  CA 5.280.970

Z: Radler Monika u. Christian, Hamberg 11, Gramastetten

B: Radler Monika u. Christian, Hamberg 11, Gramastetten

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft OÖ, RZO

ZARINA 2 ist eine enorm leistungsstarke Repteit-Tochter, die 
in der 3. Laktation mit 54,4 Liter eingesetzt hat. Dieses Kalb 
führt über Hades, Repteit und Ranger Red sehr viel Milch 
und hervorragende Euteranlagen.

Repteit-Tochter Zarina – Mutter von Katalognummer 201
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202 ZARIN    AT 648.881.216	
geb.: 16.01.2009
M: ZOLI  AT 493.692.272 V: IMPOSIUM  DE 09 35904510

ZW: +1266   -0,39   +21   -0,17   +31 GZW: 139 MW: 132

GZW: 129 MW: 123 FW: 102 FIT: 121

FIT: 114 ND: 107 ZZ: 103

Ext: 3. 9-8-8-7 WH 144

Ø: 5/4   11382   3,48   3,29   771            MV: HIPPO  DE 09 12392042

HL: 4.   12818   3,46   3,39   877 MMV: RUMBA  AT 623.710.746

Z: Kitzberger Monika u. Karl, Wögersdorf 3, Oberneukirchen

B: Kitzberger Monika u. Karl, Wögersdorf 3, Oberneukirchen

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft OÖ, RZO

Sicherlich ein besonderes Gusto-Stück ist das Imposium-
Kuhkalb vom Betrieb Kitzberger. Sein vorgeschätzter 
Zuchwert von 134 GZW, die enorme Milchmengenleistung 
der Hippo-Tochter Zoli sowie die Linienführung sind die he-
rausragenden Kennzeichen dieser Genetik. Im Pedigree sind 
zwei 100.000 Literkühe zu finden.

Rumba-Tochter Zora – Großmutter von Katalognummer 202
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203 AMANDA    AT 972.285.616	
geb.: 03.01.2009
M: ANEMONE  AT 233.739.672 V: ROUND UP  DE 09 36487534

ZW: +1225   -0,32   +25   -0,11   +35 GZW: 136 MW: 125

GZW: 121 MW: 126 FW: 121 FIT: 114

FIT: 107 ND: 96 ZZ: 103

Ext: 2. 9-8-8-8 WH 144   KH 146

Ø: 5/4   13491   3,77   3,58   992            MV: REPULS  DE 09 11110260

HL: 4.   16388   3,83   3,52   1204 MMV: HORST  DE 09 14411676

Z: Obersamer Johann, Zöllnerweg 8, Rauris

B: Obersamer Johann, Zöllnerweg 8, Rauris

A: Rinderzuchtverband Salzburg, RZS

Amanda ist eine Round Up-Tochter aus der milchstärksten 
Fleckviehkuh Salzburgs, der Repuls-Tochter Anemone. Aus 
Anemone wurden ein Waterberg-Sohn bzw. ein Van-
stein-Sohn für den Prüfeinsatz in der Steiermark bzw. Salz-
burg und der Eusema angekauft. Auch kann ihre erste Toch-
ter in Milch (V. Safir) mit einer Erstlaktation von 8641 kg 
und 3,69% Eiweiß und 127 MW überzeugen. Anemone be-
sticht nicht nur durch ihre enorme Milchleistung, sondern 
auch durch ihre Fitnessmerkmale, wie Fruchtbarkeit und die 
niedrigen Zellzahlen. Unterstrichen wird dies noch durch 
ihre Mutter Astrid, welche über 100 000 kg LL vorweisen 
kann. Weiters konnte sich Anemone 2005 bei der Salzbur-
ger Verbandsschau als Gruppensiegerin der Jungkühe in Sze-
ne setzen. 

Repuls-Tochter Anemone – Mutter von Katalognummer 203, 210
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204 BELLAFLORA    AT 352.043.514	
geb.: 23.09.2008
M: BELINDA  AT 849.208.309 V: RUREX  DE 09 36189219

ZW: GZW: 131 MW: 122

GZW: MW: FIT: FW: 105 FIT: 120

FIT: ND: ZZ:

Ext: 1. 8-7-8-8

EL: 28,8   3,84   3,40            MV: HERICH  AT 671.844.642

100 Tage: 3231   3,66   3,53 MMV: DOLLAR  DE 06 64003375

Z: Ratzberger Johann, Ramingtal 125, St.Peter Au

B: Ratzberger Johann, Ramingtal 125, St.Peter Au

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Bellaflora ist der jüngste Spross aus dem äußerst bekann-
ten B – Kuhstamm des Betriebes Ratzberger. Die Mutter 
Belinda kann als eine der besten Vertreterinnen vom Stier 
Herich bezeichnet werden. Belinda überzeugt durch ihr 
Exterieur und ihre Leistungsbereitschaft (148 T.- 4.516 – 3,63 
– 3,59). 
Die Großmutter Bella dürfte dem interessierten Züchter 
durch diverse Schauerfolge ein Begriff sein. Als eine der bes-
ten Rau-Töchter aus dem Testeinsatz ist die Bella-Tochter 
Betty bekannt. 
Dass sich diese Linie nicht nur durch Exterieur auszeichnet, 
beweisen die drei bereits angekauften Prüfstiere.  
Überzeugen Sie sich selbst von der Qualität dieses Kuhstam-
mes, denn sowohl Belinda, Betty und auch Bella stellen 
sich der Konkurrenz auf der Bundesschau.  

Belinda (V: Herich),  
Mutter von 204

Bella (V: Dollar)  
Großmutter von 204
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205 ROSE    AT 726.065.614	
geb.: 23.01.2008
M: RESI  DE 09 38739538 V: MANSO  DE 09 34686820

ZW: +1298   -0,02   +53   -0,02   +44 GZW: 123 MW: 115

GZW: 144 MW: 141 FW: 113 FIT: 111

FIT: 111 ND: 114 ZZ: 101

Ext: 1. 8-7-8-8 KH 147

Ø: 1/1   10657   3,80   3,65   793 MV: WEINOLD  DE 09 33663105

HL: 1.   10657   3,80   3,65   793 MMV: REGIO  DE 09 18174246

Z: Schalk Herbert, Bergwirtstraße 29, Hart bei Graz

B: Schalk Herbert, Bergwirtstraße 29, Hart bei Graz

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.

Manso-Tochter Rose hat mit Weinold-Tochter RESI die ak-
tuell indexstärkste Fleckviehkuh Österreichs zur Mutter. Resi 
lässt sich auf eine der bekanntesten Kühe der Fleckviehzucht 
zurückverfolgen, der Renner-Tochter Resl vom Zuchtbe-
trieb Kiessling, Emskirchen.  
Viele Stiere dieser Kuhfamilie wurden in Österreich und Bay-
ern geprüft, wobei die interessantesten in der Steiermark 
ihre Testung absolviert haben (Raffael, Raab, Han). 
Die Anpaarung mit Manso auf der väterlichen Seite stellt 
eine interessante Linienführung dar. 
Manso mit Stärken in der Stabilität und den Fitnesseigen-
schaften gepaart mit dem überragenden Leistungshinter-
grund der Mutterlinie.

Raffael-Tochter Gritta – Raffael stammt ebenfalls wie Rose aus 
der Renner-Resl-Kuhfamilie
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206 ZIONA    AT 931.872.814	
geb.: 19.12.2007
M: ZONELLA  AT 871.687.772 V: MANDELA  DE 09 35684041

ZW: +317   -0,09   +7   -0,06   +16 GZW: 136 MW: 127

GZW: 121 MW: 111 FW: 110 FIT: 114

FIT: 123 ND: 118 ZZ: 107

Ext: 1. 9-7-8-8 KH 150

Ø: 3/2   7871   4,10   3,90   630            MV: ENGADIN  DE 09 19979088

HL: 1.   8271   4,06   3,88   656 MMV: HENRY  DE 09 19399207

Z: Eiersebner Josef, Nösting 1, Roitham

B: Eiersebner Josef, Nösting 1, Roitham

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft Vöcklabruck, RZV

Die Mandela-Tochter Ziona stammt aus einer der bekann-
testen Schaukühe aus dem Verbandsgebiet des Rinderzucht-
verbandes Vöcklabruck. Die Mutter dieser Jungkalbin, die 
Engadin-Tochter Zonella (Kat.-Nr. 86), errang den Schau-
sieg der Rinderschau anlässlich des GrünLandFestes 2007 in 
St. Georgen und einen Gruppensieg bei der Zuchtrinder-
schau anlässlich der Rieder Messe 2007. Aus dieser Kuh steht 
auch eine hoffnungsvolle Hippo-Kalbin am Betrieb Eierseb-
ner aus Roitham. Aus der Großmutter dieser Jungkalbin, der 
Henry-Tochter Zenka, stehen zwei vielversprechende 
Waterberg-Töchter am Betrieb Eiersebner. Eine davon, 
Zeiserl (GZW 123, MW 120; 1.L 8.634-3,78-3,72; Mbk: 1/ 2,49; 
Exterieurbewertung: 1.7-7-8-8), hat bereits eine Laktation 
mit hervorragenden Leistungen abgeschlossen.

Engadin-Tochter Zonella, Mutter von Katalognummer 206
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207 SUNSHINE    AT 055.047.914	
geb.: 08.10.2007
M: SALDE  AT 920.644.972 V: REPREGO  DE 09 39087925

ZW: +227   +0,01   +10   +0,03   +10 GZW: MW: 

GZW: 112 MW: 109 FW: 101 FIT: 105

FIT: 111 ND: 108 ZZ: 104

Ext: 1. 9-9-8-8 WH 142   KH 145

Ø: 2/2   6707   4,12   3,60   518            MV: MORROR  DE 08 08038600

HL: 2.   7313   3,93   3,46   541 MMV: RANDY  DE 09 18555090

Z: Neuner Hannes, Schwendau 100, Schwendau

B: Neuner Hannes, Schwendau 100, Schwendau

A: Rinderzuchtverband Tirol, RZT

SUNSHINE ist ein Jungrind vom bekannten Fleckviehzucht-
betrieb Hannes Neuner aus Schwendau im Zillertal. Ihr Vater 
namens Reprego durchläuft gerade das Testprogramm und 
stammt aus einer Repteit-Anpaarung mit der bekannten 
Regio-Tochter Red Rose vom Zuchtbetrieb W. u. D. Bürger, 
Bad Windsheim. Mütterlicherseits geht SUNSHINE auf die 
Morror-Tochter Salde zurück, welche wiederum von der 
Randy-Tochter Sonne abstammt, beides Kühe, die in Tirol 
bereits auf Ausstellungen Erfolge brachten. Das Pedigree 
von SUNSHINE zeigt auf beiden Seiten Exterieurvererber von 
höchstem Format mit ausreichender Leistungssicherheit. 

RED ROSE: Mutter von Wartestier REPREGO
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208 BIRNE    AT 473.583.614	
geb.: 16.09.2007 bel.: 27.02.09 mit Embryo
M: BIBIANE  AT 622.628.445 V: HERICH  AT 671.844.642

ZW: +1014   -0,15   +30   +0,01   +36 GZW: 127 MW: 121

GZW: 130 MW: 128 FW: 109 FIT: 111

FIT: 114 ND: 112 ZZ: 103

Ext: 3. 9-9-9-8 KH 153

Ø: 5/4   10516   3,61   3,59   757            MV: RUMBA  AT 623.710.746

HL: 4.   13094   3,41   3,48   902 MMV: REHAX  AT 342.173.162

Z: Legat Johannes, Obergreith 24, Oberhaag

B: Schalk Herbert, Bergwirtstraße 29, Hart bei Graz

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.

Die Großmutter von BIRNE  ist die von vielen Schauerfolgen 
bekannte Rehax-Tochter BIBI. Die vielen aus ET stammen-
den weiblichen Nachkommen von BIBI haben sich auf Betrie-
ben in verschiedenen österreichischen Bundesländern er-
folgreich bewährt. Unter anderem konnte eine Hippo-Tochter 
von ihr, welche bei der Eliteauktion, im Rahmen der Bundes-
fleckviehschau Ried 2005 versteigert wurde, sich auf mehre-
ren Schauen gut präsentieren. Auch die Katalognummer 11 
entsprang dieser Hippo-Tochter und hat den Prüfstier Mer-
cedes (V: Mozart) zum Vollbruder.
Eine weitere Besonderheit ist, dass diese Kalbin mit einem 
Embryo belegt wurde, welcher väterlicherseits Hades und 
Hupsol aufweist und mütterlicherseits über Regio x Romen 
x Streitl auf die bekannte Kuh Elsa vom Betrieb Schuss-
müller, Reichertsheim zurückführt. 

BIBI-Tochter in OÖ (V: Hippo) 
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209 RIKI    AT 200.696.414	
geb.: 04.05.2007 bel.: 07.11.2008 mit Vasall
M: ROLETTA  AT 648.358.607 V: WEINOLD  DE 09 33663105

ZW: +858   -0,23   +18   +0,05   +26 GZW: 138 MW: 126

GZW: 123 MW: 120 FW: 112 FIT: 119

FIT: 96 ND: 103 ZZ: 99

Ext: 2. 9-7-7-7

Ø: 2/1   11322   4,09   3,62   873            MV: REP  AT 157.415.372

HL: 1.   11322   4,09   3,62   873 MMV: MATREI  DE 09 19440738

Z: Stockinger Eduard, Umbach 6, Loosdorf

B: Stockinger Eduard, Umbach 6, Loosdorf

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Die Weinold-Tochter Riki stammt vom bekannten Fleck-
viehzuchtbetrieb Stockinger aus Loosdorf. Rikis genetischer 
Hintergrund zeichnet sich vor allem durch seine enorme Leis-
tungsbereitschaft und Exterieurstärke aus. Die Mutter 
Roletta gehörte im vergangenen Jahr zu den besten Jung-
kühen in Niederösterreich. Roletta ist eine sehr rahmige, 
formatstarke Kuh mit gutem Fundament und trotz ihrer 
enormen Leistung mit gut aufgehängtem Euter.
Nach der Großmutter Romina folgen eine leistungsstarke 
Weinox-Tochter (4/3 – 9.181 – 4,43 – 3,77) und eine Dixan-
Tochter mit einer Durchschnittsleistung von 6/5 - 9.632 – 4,57 
– 3,79. 

Belegstier Vasall stammt ebenfalls wie Riki aus der Zucht vom 
Betrieb Stockinger Eduard, Loosdorf
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210 AMELIE    AT 699.223.309	
geb.: 27.01.2007 gek.: 28.02.2009
M: ANEMONE  AT 233.739.672 V: HERICH  AT 671.844.642

ZW: +1225   -0,32   +25   -0,11   +35 GZW: 127 MW: 121

GZW: 121 MW: 126 FW: 109 FIT: 111

FIT: 107 ND: 96 ZZ: 103

Ext: 2. 9-8-8-8 WH 144   KH 146

Ø: 5/4   13491   3,77   3,58   992            MV: REPULS  DE 09 11110260

HL: 4.   16388   3,83   3,52   1204 MMV: HORST  DE 09 14411676

Z: Obersamer Johann, Zöllnerweg 8, Rauris

B: Obersamer Johann, Zöllnerweg 8, Rauris

A: Rinderzuchtverband Salzburg, RZS

Amelie ist eine Herich-Tochter aus der milchstärksten Fleck-
viehkuh Salzburgs, der Repuls-Tochter Anemone. Aus Ane-
mone wurden ein Waterberg-Sohn bzw. ein Vanstein-
Sohn für den Prüfeinsatz in der Steiermark bzw. Salzburg 
und der Eusema angekauft. Auch kann ihre erste Tochter in 
Milch (V: Safir) mit einer Erstlaktation von 8641 kg und 3,69% 
Eiweiß und 127 MW überzeugen. Anemone besticht nicht 
nur durch ihre enorme Milchleistung, sondern auch durch 
ihre Fitnessmerkmale, wie Fruchtbarkeit und die niedrigen 
Zellzahlen. Unterstrichen wird dies noch durch ihre Mutter 
Astrid, welche über 100 000 kg LL vorweisen kann. Weiters 
konnte sich Anemone 2005 bei der Salzburger Verbands-
schau als Gruppensiegerin der Jungkühe in Szene setzen. 

Repuls-Tochter Anemone – Mutter von Katalognummer 203, 210
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SEPIA    AT 450.023.847    	
geb.: 24.5.2003
ZW: +986   -0,14   +30   -0,07   +30 V: Hodwein  DE 09 15480121

GZW: 130 MW: 125 GZW: 120 MW: 111

FIT: 109 ND: 106 ZZ: 107 FW: 109 FIT: 112

Ext: 3. 8-7-8-8 WH 143   KH 144

Ø: 4/3   9810   4,29   3,71   785            MV:   Malf AT 040.568.233

HL: 3.   10950   4,39   3,76   892         MMV: Streitl DE 09 28590625

Z: Josef Hagler, Untergafring 1, 3324 Euratsfeld 

B: Josef Hagler, Untergafring 1, 3324 Euratsfeld 

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Das angebotene Embryonenpaket stammt aus einer sich im-
mer mehr in den Vordergrund schiebenden Kuhfamilie in 
Niederösterreich. Die Stiermutter Sepia überzeugt am Be-
trieb durch ihre Leistungsbereitschaft und Exterieurqualitä-
ten. Die erste melkende Tochter aus Sepia vom Prüfstier 
Darwin startete bereits mit 34 kg Milch in die erste Laktati-
on. Höchsten Ansprüchen gerecht wird auch die Großmutter 
Serenade. Serenade überzeugte auf einigen Schauen 
durch ihr Traumeuter, welches trotz hoher Leistung mit der 
Höchstnote 9 (6.Laktation) bewertet wurde. Aus Serenade 
wurden bereits drei Söhne für den Prüfeinsatz angekauft. 

Im Vordergrund: Sepia – Spenderkuh der Embryonen

Spenderkuh

Mögliche Väter

Polari  AT 486.134.172	 GZW: 126	 MW: 121	 FW: 88	 Fit: 120

Hupsol  DE 09 37793170	 GZW: 136	 MW: 118	 FW: 116	 Fit: 128
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Bella    AT 450.023.847	
geb.: 2.10.2004
ZW: +986   -0,14   +30   -0,07   +30 V: ROMEO  DE 09 321145613

GZW: 122 MW: 121 GZW: 116 MW: 109

FIT: 115 ND: 115 ZZ: 95 FW: 93 FIT: 118

Ext: 1. 9-6-8-8 WH 145

Ø: 2/2   10474   4,13   3,44   793            MV: MORROR  DE 08 08038600

HL: 2.   11517   4,06   3,46   867         MMV: JOKER-RED  AT 618.103.944

Z: Josef Witzmann, Bach 1, 4774 St. Marienkirchen/Schärding  

B: Ilse Maislinger, Obermaisling 1, 5232 Kirchberg/Mattighofen 

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

Bella – Spenderkuh der angebotenen Embryonen

Spenderkuh

Mögliche Väter

Rumgo  AT 168.213.272	 GZW: 140	 MW: 131	 FW: 100	 Fit: 123

Ralmesbach S  DE 09 36319703	GZW: 129	 MW: 126	 FW: 102	 Fit: 108

Erstmals werden von Bella Embryonen zum Kauf angebo-
ten. Bei der in Ried 2007 durchgeführten OÖ Zuchtrinderaus-
stellung wurde Bella Gesamtsiegerin der Erstlingskühe. 
RUMGO ist die aktuelle Nr. 1 der Topliste in Österreich. RUM-
GO x ROMEO dürfte eine höchst interessante Ausgleichspaa-
rung sein. Durch die Verwendung des leistungsstarken hete-
rozygoten hornlos Vererbers RALMESBACH soll die 
Hornlosigkeit in der Fleckviehzucht eine Chance bekommen. 
Sollte aus dem Embryonenpaket ein genetisch heterozygot 
hornloses Fleckviehstierkalb von RALMESBACH hervorgehen, 
ist dies sicher für die Fleckviehzucht von höchstem Interesse. 
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Anuschka    AT 853.018.747	
geb.: 07.02.2003
ZW: +641   +0,01   +28   -0,13   +13 V: POLDI  DE 09 13325437

GZW: 117 MW: 115 GZW: 115 MW: 110

FIT: 105 ND: 107 ZZ: 94 FW: 101 FIT: 108

Ext: 2. 9-7-7-8 WH 144

Ø: 4/3   9311   4,71   3,54   768            MV: HORB  DE 09 15581022

HL: 3.   10861   4,63   3,56   889         MMV: MAURUS  AT 246.262.748

Z: Josef und Hildegard Mair, Willersdorf 3, 4730 Waizenkirchen 

B: Josef und Hildegard Mair, Willersdorf 3, 4730 Waizenkirchen

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

Die POLDI-Tochter Anuschka begeistert durch ihr hervor-
ragendes Exterieur. Anuschka wurde Gruppensiegerin bei 
der Rieder Messe 2007. Von Anuschka ist der RESS-Sohn 
RODAX bei der Besamungsstation Wieselburg in Prüfung. 
Die Stiere ROCHUS und ROMTELL überzeugen in der 
Exterieur- und Eutervererbung. Anuschka ist bei der 
Bundesfleckviehschau als Katalog Nr. 105 ausgestellt. 

Anuschka – Spenderkuh der Embryonen

Spenderkuh

Mögliche Väter

Romtell TA  DE 09 35491281	GZW: 128	 MW: 118	 FW: 120	 Fit: 110

Rochus  DE 09 36579953	 GZW: 124	 MW: 119	 FW: 111	 Fit: 107
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214 MEILENSTEIN    AT 054.554.416	
geb.: 25.03.2008
M: AGINA  AT 583.724.745 V: MAL  DE 09 35240492

ZW: +1094   -0,25   +26   -0,21   +22 GZW: 125 MW: 116

GZW: 122 MW: 119 FW: 118 FIT: 109

FIT: 106 ND: 111 ZZ: 94

Ext: 1. 8-7-8-8 WH 143

Ø: 5/5   10968   4,18   3,54   846            MV: STRELLER  AT 474.437.441

HL: 5.   12922   4,62   3,39   1035 MMV: HORB  DE 09 15581022

Z: Schatz Franz u. Theresia, Hiesbach 6, Rechberg

B: Schatz Franz u. Theresia, Hiesbach 6, Rechberg

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft OÖ, RZO

Agina ist eine Dauerleistungskuh vom Betrieb Schatz aus 
Rechberg und stammt aus einer sehr leistungsstarken Horb-
Tochter vom Betrieb Eiersebner, Roitham. Ihre enorme Leis-
tungsbereitschaft, ihr sehr trockenes Fundament und ihr 
enorm drüsiges Euter zeichnen diese Kuh besonders aus.

Streller-Tochter Agina – Mutter von Katalognummer 214
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215 VENEDIGER *TA   AT 505.465.416	
geb.: 11.03.2008
M: BABSI *TA AT 544.990.147 V: VAUSTRIA  AT 120.247.745

ZW: +767   +0,01   +33   -0,09   +20 GZW: 125 MW: 120

GZW: 121 MW: 121 FW: 91 FIT: 120

FIT: 110 ND: 105 ZZ: 96

Ext: 1. 8-8-9-9 WH 138   KH 141

Ø: 3/3   9677   4,19   3,36   730            MV: ROMEL  DE 09 11043667

HL: 3.   10214   4,41   3,31   788 MMV: MALF  AT 040.568.233

Z: Dichtl Leopold, Niedermauern-Gries 12, Virgen

B: Fankhauser Josef, Pollingberg 11, Polling

A: Rinderzuchtverband Tirol, RZT

Mit VENEDIGER *TA wird einer der wenigen Vaustria-
Söhne aus Gezielter Paarung angeboten. Der Randy-Sohn 
Vaustria war 2007 der meisteingesetzte Vererber der 
Fleckviehzucht in Tirol und verbessert Fitness, Inhaltsstoffe 
und Euterqualität auf höchstem Niveau. Die Mutter von 
VENEDIGER *TA ist die Romel-Tochter Babsi *TA, eine der 
leistungs- und exterieurstärksten Kühe Osttirols und Tochter 
der bekannten Malf-Tochter Bella (Kat.-Nr. 131). Bella 
verbuchte als Dauerleistungskuh zahlreiche Schauerfolge 
wie Bundessiegerin 2005 in Ried, Landesreservesiegerin 
2006 in Rotholz und Champion der Lebensleistungsschau 
„Formel 50.000“ letztes Jahr in Rotholz.

Großmutter BELLA bei der „Formel 50.000“ in Rotholz
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216 RAUFUSS    AT 864.202.414	
geb.: 10.03.2008
M: BINKY  AT 039.086.709 V: RAU  AT 653.713.345

ZW: +601   -0,06   +21   +0,03   +24 GZW: 135 MW: 125

GZW: 129 MW: 119 FW: 104 FIT: 122

FIT: 111 ND: 108 ZZ: 102

Ext: 1. 9-7-7-8 WH 144   KH 149

Ø: 2/1   10560   4,35   3,74   854            MV: WEINOLD  DE 09 33663105

HL: 1.   10560   4,35   3,74   854 MMV: EGOL  DE 09 10915308

Z: Schlagbauer Peter, Haselbach 15, Weiz

B: Schlagbauer Peter, Haselbach 15, Weiz

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.

RAUFUSS ist einer der ersten RAU-Söhne, welche zum Kauf 
angeboten werden. Die Kombination der Linien Rau x 
Weinold x Egol verkörpert Stabilität gepaart mit hohen 
Leistungen.
Vor allem die Mutter kann mit einer 1. Laktation von über 
10.000 kg Milch bei guten Inhaltsstoffen überzeugen. 

Weinold-Tochter Binky – Mutter von Katalognummer 216
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217 MANI    AT 079.781.316	
geb.: 06.03.2008
M: LUZERNE  AT 509.288.772 V: MANITOBA  DE 09 36487481

ZW: +901   -0,10   +30   -0,09   +25 GZW: 143 MW: 131

GZW: 122 MW: 122 FW: 104 FIT: 125

FIT: 105 ND: 107 ZZ: 99

Ext: 3. 7-7-8-8 WH 139

Ø: 3/3   10050   4,19   3,50   773            MV: HIPPO  DE 09 12392042

HL: 2.   10.920   4,36   3,63   872 MMV: HERON  AT 444.171.941

Z: Landlinger Anna Maria, Hilprechting 4, Hohenzell

B: Faschang Kurt u. Ursula, Harterding 9, Weng/Innkreis

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

Die L-Familie vom Betrieb Landlinger lässt sich über viele 
Generationen zurückverfolgen. Herausragend war seiner-
zeit die Urgroßmutter des Stieres MANI, die PALERMO-
Tochter Lichte. Diese Kuh wurde mit HERON gespült. Aus 
dieser Spülung gingen mehrere leistungsstarke Vollschwes-
tern hervor. Die Stärke dieser Linie in der Leistungsveranla-
gung wird auch durch die HIPPO-Tochter Luzerne deutlich 
zum Ausdruck gebracht. Luzerne ist eine mittelrahmige 
Kuh mit besten Formeigenschaften.

Hippo-Tochter Luzerne – Mutter von Katalognummer 217
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218 MARIN    AT 042.419.416	
geb.: 02.03.2008
M: HÜLSE  AT 418.006.272 V: MAL  DE 09 35240492

ZW: +1018   -0,16   +30   -0,12   +26 GZW: 125 MW: 116

GZW: 128 MW: 123 FW: 118 FIT: 109

FIT: 113 ND: 110 ZZ: 98

Ext: 2. 9-7-8-9

Ø: 3/3   11502   3,88   3,54   853            MV: STRELLER  AT 474.437.441

HL: 3.   12714   4,19   3,56   985 MMV: RUMBA  AT 623.710.746

Z: Gahleitner Adolf u. Berta, Hörbich 8, Hörbich

B: Holzer Karoline u. Gerhard, Niederschreineredt 1, Pabneukirchen

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft OÖ, RZO

Die euterstarke Streller-Tochter Hülse hat sich von Lakta-
tion zu Laktation deutlich gesteigert und in der zweiten und 
dritten Laktation jeweils fast 13.000 kg Milch erbracht. Die 
Kombination Mal x Streller x Rumba verspricht in vielen 
wichtigen Merkmalen der Fleckviehzucht hervorragende 
Ergebnisse.

Streller-Tochter Hülse – Mutter von Katalognummer 218
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219 RADI    AT 358.403.709	
geb.: 01.03.2008
M: SARA  AT 132.874.547 V: RATGEBER  DE 09 35281577

ZW: +1091   -0,21   +29   -0,19   +23 GZW: 138 MW: 124

GZW: 121 MW: 121 FW: 114 FIT: 122

FIT: 113 ND: 109 ZZ: 101

Ext: 3. 8-7-8-9 WH 143

Ø: 5/4   13011   3,85   3,35   937            MV: STRELLER  AT 474.437.441

HL: 4.   15137   3,69   3,33   1063 MMV: REMUR  DE 09 14131354

Z: Betriebsgem. Berdetschlag, Berdetschlag 8, Ulrichsberg

B: Faschang Kurt u. Ursula, Harterding 9, Weng/Innkreis

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

RATGEBER wurde in Österreich in der Gezielten Paarung 
nur sehr verhalten eingesetzt. Die Kombination RATGEBER 
x STRELLER ist in der Fleckviehzucht mit Sicherheit eine 
Rarität. Von der extrem leistungsstarken STRELLER-Tochter 
Sara wurde bereit der WEINOLD-Sohn WERNER um € 
15.000,- für den Prüfeinsatz verkauft. Der hohe Preis ist ein 
Beweis für das hohe Interesse der Besamungsstationen an 
interessanten Prüfstieren aus den besten STRELLER-Töch-
tern. Sara überzeugt nach wie vor durch ihr ausgezeichne-
tes Exterieur. Mit einer aktuellen Leistung  von über 15.000 
kg in der 4. Laktation gehört Sara zu den leistungsstärks-
ten Kühen in Oberösterreich. 

STRELLER – der Spitzen-Kuhmacher: die hohe Milchleistung seiner 
Töchter gepaart mit optimalen Fundamenten überzeugt.
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220 Rooney    AT 400.479.514	
geb.: 16.02.2008
M: BARONESS  DE 09 40439722 V: RAU  AT 653.713.345

ZW: +1135   -0,25   +28   -0,08   +34 GZW: 135 MW: 125

GZW: 133 MW: 127 FW: 104 FIT: 122

FIT: 113 ND: 109 ZZ: 107

Ext: 1. 7-7-7-8 KH 144

Ø: 1/1   8588   3,78   3,53   627            MV: HERICH  AT 671.844.642

HL: 1.   8588   3,78   3,53   627 MMV: POLDI  DE 09 13325437

Z: Wippl Sabine, Furth 5, Wieselburg Land

B: Wippl Sabine, Furth 5, Wieselburg Land

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Aktualität pur! Ein sehr früher Rau-Sohn aus einer der ers-
ten Töchter von Herich aus dem Wiedereinsatz. Die Mutter 
Baroness überzeugt durch ihr exzellentes Euter, welches 
nicht nur durch Schönheit, sondern auch durch Gesundheit 
glänzt. Die durchschnittlichen Zellzahlwerte der ersten Lak-
tation betragen 18.000. Auffällig ist auch die hervorragende 
Persistenz, so beträgt die Einsatzleistung 30,6 kg und die 
letzte Kontrolle im Februar 28,6 kg Milch. Eine Vollschwester 
der Großmutter Bavaria überzeugt mit einer überragen-
den Zweitlaktation von 14.583 – 4,65 – 3,68 / 1.215 am Be-
trieb Wippl, welche ihr den achten Platz der leistungsstärks-
ten Fleckviehkühe in Österreich bescherte.  
Höchsten Ansprüchen gerecht wird das Pedigree:  
Rau x Herich x Poldi x Morror x Malf!

Herich-Tochter Baroness – Mutter von Katalognummer 220
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221 MANDI    AT 378.804.416	
geb.: 04.02.2008
M: KAROLINE  AT 369.543.109 V: MANITOBA  DE 09 36487481

ZW: +1253   -0,18   +38   -0,17   +30 GZW: 143 MW: 131

GZW: 127 MW: 129 FW: 104 FIT: 125

FIT: 108 ND: 105 ZZ: 99

Ext: 1. 8-7-8-8 

Ø: 2/1   11931   4,69   3,17   937            MV: ROMEL  DE 09 11043667

HL: 1.   11931   4,69   3,17   937 MMV: POLDI  DE 09 13325437

Z: Schwarzlmüller Franz, Kraberg 14, Steinbach an der Steyr

B: Schwarzlmüller Franz, Kraberg 14, Steinbach an der Steyr

A: Rinderzuchtverband und Erzeugergemeinschaft OÖ, RZO

Mandis Mutter ist eine enorm leistungsstarke Romel-
Tochter, die in der 2. Laktation mit über 50 Litern eingesetzt 
hat.

Sie wurde als Jungkuh in Wels 2008 präsentiert und bestach 
schon dort durch ihr hervorragendes Euter, sowie durch ein 
sehr trockenes Fundament.

Romel-Tochter Karoline – Mutter von Kat.Nr. 221  
(Bild in der 1. Laktation)
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222 STOCK    AT 752.915.914	
geb.: 26.01.2008
M: TUSSI  AT 261.510.872 V: STOCKET  AT 585.772.145

ZW: +825   -0,09   +28   -0,09   +22 GZW: 113 MW: 109

GZW: 122 MW: 120 FW: 91 FIT: 113

FIT: 111 ND: 106 ZZ: 98

Ext: 3. 9-7-8-8 WH 147   KH 152

Ø: 3/3   8812   4,48   3,39   694            MV: RANDY  DE 09 18555090

HL: 3.   9234   4,55   3,30   725 MMV: MORROR  DE 08 08038600

Z: Steinbock Franz, Stocket 2, Eschenau/Hausruckkreis

B: Steinbock Franz, Stocket 2, Eschenau/Hausruckkreis

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

STOCK ist einer von ganz wenigen für den Prüfeinsatz zur 
Verfügung stehenden STOCKET-Söhnen. Über  STOCKET 
kann der Ausnahmevererber  STRELLER auch auf der männli-
chen Seite fortgeführt werden. STOCKET zeichnet sich durch 
einen  günstigen Kalbeverlauf und beste  Fundamentverer-
bung aus. 
Die RANDY-Tochter Tussi wurde 2006 auf der Welser Messe 
ausgestellt. Die Kuh besticht vor allem durch ihr makelloses 
Exterieur und ausgezeichnetes Euter. Durch die Kombination 
STRELLER x RANDY x MORROR sollten gute Exterieureigen-
schaften mit überdurchschnittlicher Leistungsveranlagung 
bestmöglich kombiniert worden sein. 

STOCKET – der Fitnessvererber: bringt Spitzenfundamente bei sehr 
leichtem Kalbeverlauf.
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223 MG    AT 143.031.916	 14% RH

geb.: 24.01.2008
M: ADELHEIT  AT 411.951.409 V: MANITOBA  DE 09 36487481

ZW: +1716   -0,31   +45   -0,08   +53 GZW: 143 MW: 131

GZW: 140 MW: 143 FW: 104 FIT: 125

FIT: 104 ND: 110 ZZ: 101

Ext: 1. 9-7-8-8 KH 150

Ø: 2/1   11881   3,61   3,59   855            MV: REGIO  DE 09 18174246

HL: 1.   11881   3,61   3,59   855 MMV: FABER RED  DE 03 40174036

Z: Spath Johann u. Elisabeth, Mayersdorf 6, Hitzendorf

B: Spath Johann u. Elisabeth, Mayersdorf 6, Hitzendorf

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.

Leistung pur verspricht die Abstammung von MG.  Die Mut-
ter des Stieres stammt aus der Kuhfamilie von Retort, wel-
cher in der Steiermark sehr leistungsstarke Kühe hinterlassen 
hat. Extrem hohe Zuchtwerte, aber auch hohe Absolutleis-
tungen zeichnen die Kühe dieses Kuhstammes aus, wobei 
die Großmutter mit über 14.000 kg Milch heraussticht. 

Manitoba, der Vater von MG sichert die Leistungsbereit-
schaft dieser Kuhfamilie mit Stabilität und Fitness ab. 

Retort-Tochter Enzian – 
MG stammt aus der gleichen Kuhfamilie wie Retort
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224 MALAGA    AT 086.009.116	
geb.: 06.01.2008
M: TOSKANA  AT 693.975.545 V: MANITOBA  DE 09 36487481

ZW: +1371   -0,31   +31   -0,01   +47 GZW: 143 MW: 131

GZW: 138 MW: 134 FW: 104 FIT: 125

FIT: 115 ND: 110 ZZ: 100

Ext: 4. 9-7-9-9 WH 147

Ø: 5/5   12822   4,00   3,67   983            MV: ROMEL  DE 09 11043667

HL: 4.   15209   4,29   3,59   1198 MMV: HORWEIN  DE 09 12851233

Z: Sigl Simon und Christine, Hadermarkt 3, St. Radegund

B: Sigl Simon und Christine, Hadermarkt 3, St. Radegund

A: Fleckviehzuchtverband Inn- und Hausruckviertel, FIH

Die ROMEL-Tochter Toskana verkörpert für viele das Zucht-
ziel bei der Rasse Fleckvieh in perfekter Art und Weise. 
Toskana hat aber nicht nur zahlreiche Ausstellungen ge-
wonnen, sondern überzeugt vor allem durch ihr hohes gene-
tisches Potenzial. Toskana hat vor wenigen Tagen das 6. 
Kalb geboren und ist im Ausstellungkatalog bei den Dauer-
leistungskühen mit der Nr. 118 angeführt. 
Aus dem Embryotransfer von Toskana mit MANITOBA sind 
zwei negativ auf Spinnengliedrigkeit geprüfte Stiere hervor-
gegangen. Die Zweitbewertung der Töchter von MANITOBA 
ist überzeugend. MANITOBA x TOSKANA ist auch die Kombi-
nation von zwei herausragenden Kuhfamilien der bayeri-
schen und österreichischen Fleckviehzucht.

Romel-Tochter Toskana – Mutter von Katalognummer 224
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226 MONDAY    AT 149.981.416	
geb.: 24.12.2007
M: WENUS  AT 411.951.409 V: MANITOBA  DE 09 36487481

ZW: +1145   +0,01   +48   -0,15   +29 GZW: 143 MW: 131

GZW: 130 MW: 129 FW: 104 FIT: 125

FIT: 108 ND: 100 ZZ: 104

Ext: 2. 8-8-8-8 WH 144   KH 145

Ø: 3/2   11844   5,10   3,37   1003            MV: RUAP  DE 09 18105400

HL: 2.   13277   5,21   3,34   1134 MMV: REPORT  DE 09 19598352

Z: Friedl Monika u. Josef, Oberlamm 68, 8352 Unterlamm 

B: Landes Landw. Schule, Hatzendorf 110, Hatzendorf

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.

Die Mutter des Stieres Monday entsprang dem sehr be-
kannten und erfolgreichen W- Stamm des bayrischen Zucht-
betriebes Götz. Ruap-Tochter Wenus kam über einen Emb-
ryonenzukauf in die Steiermark und konnte die in ihr 
gesetzten Erwartungen voll und ganz erfüllen.
Die Mutter von Wenus ist die bekannte Kuh Wariana, von 
der nicht weniger als 11 Söhne in Deutschland und Öster-
reich geprüft wurden. Ein Hoffnungsträger aus ihr ist 
Mandl-Sohn MANTUA, welcher mit interessanten Zucht-
werten aufhorchen lässt.  
Wenn man Langlebigkeit gepaart mit Leistung sucht, wird 
man in der Abstammung von Monday fündig. Manitoba-
Mutter Hannover sowie Wenus-Mutter Wariana schaff-
ten es, in nur 7 Laktationen die 100.000 kg Grenze zu über-
schreiten. 

Mutter Wenus (V: Ruap) in der 1. Laktation
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227 Rolint     AT 592.162.814	
geb.: 28.11.2007
M: KERI  AT 211.324.707 V: RORB  AT 643.735.845

ZW: +1145   +0,01   +48   -0,15   +29 GZW: 131 MW: 124

GZW: 132 MW: 129 FW: 106 FIT: 116

FIT: 116 ND: 107 ZZ: 115

Ext: 2. 9-6-7-8 

Ø: 2/1   11028   4,23   3,64   868            MV: MALINT  AT 239.726.145

HL: 1.   11028   4,23   3,64   868 MMV: WALBO  AT 271.458.934

Z: Maier Margarete u. Franz, Schoderlestr. 2, Altlengbach

B: Maier Margarete u. Franz, Schoderlestr. 2, Altlengbach

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Dieser Jungstier verkörpert ein 100%iges Maier-Genetik Pro-
dukt! Sowohl Vater Rorb, als auch der Muttervater Malint 
stammen aus den vererbungssicheren Kuhfamilien vom Be-
trieb Maier aus Niederösterreich. Die exterieurstarke Mutter 
Keri beeindruckt mit ihrem Leistungsvermögen. Die erste 
Laktation schloss Keri mit 11.028 – 4,23 – 3,64 / 868 ab und 
startete mit 54 kg Milch in die zweite Laktation. Neben der 
leistungsstarken Mutter tritt vor allem die Großmutter Kris 
positiv in Erscheinung. Kris war die bekannteste und beein-
druckenste Ress-Tochter aus dem Prüfeinsatz.

Rorb –  
Vater von Kat.-Nr. 227

Kris – 
Großmutter von Kat.-Nr. 227
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228 MONUMENT    AT 370.125.416	 15,2% RH

geb.: 16.11.2007
M: IRENE  AT 550.560.811 V: MALINT  AT 239.726.145

ZW: +1285   -0,40   +21   -0,24   +26 GZW: 130 MW: 123

GZW: 123 MW: 120 FW: 116 FIT: 110

FIT: 122 ND: 115 ZZ: 114

Ext: 4. 8-6-8-9

Ø: 8/7   12004   3,97   3,12   851            MV: HORWEIN  DE 09 12851233

HL: 3.   12664   4,07   3,28   931 MMV: HAU RED  DE 05 05328629

Z: Ratzberger Johann, Ramingtal 125, St.Peter Au

B: Ratzberger Johann, Ramingtal 125, St.Peter Au

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

Indira (V: Malf) 
Schwester von Kat.-Nr. 228

Irene (V: Horwein) 
Mutter von Kat.-Nr. 228

MONUMENT kombiniert zwei der besten und erfolgreichs-
ten Kuhfamilien der Fleckviehzucht in seinem Pedigree! Vä-
terlicherseits tritt der K – Kuhstamm vom Betrieb Maier in 
Erscheinung (Malint, Ress) und auf der Mutterseite der I – 
Kuhstamm der Familie Ratzberger. Irene ist die Halbschwes-
ter des Vererbers Horesti und aus ihrer Schwester (V: Malf) 
Irina gehen die GZP Stiere Rau, Vidor und Welf hervor.
Irene selbst ist die leistungsstärkste Kuh am Betrieb Ratzber-
ger mit einer 7jährigen Durchschnittsleistung von 12.000 kg 
und einer  derzeitigen Lebensleistung von 96.000 kg. Irene 
weist trotz dieser enormen Leistung keine Verbrauchser-
scheinungen auf und strotzt vor Frische. Dass die Kombinati-
on mit Malf-Blut erfolgreich mit der Kuh Irene arbeitet, 
beweisen ihre beiden Töchter. So leistet die Schaukuh Indi-
ra (V: Malf) 10.000 kg Milch im 3jährigen Schnitt und die mit 
einem Traumeuter ausgestattete Erstkalbskuh Irena  
(V: Martl-DE) 3.400 kg in den ersten hundert Tagen.
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229 VANTO    AT 026.085.716	
geb.: 11.10.2007
M: sissi  AT 080.261.509 V: VANSTEIN  DE 09 34586859

ZW: +1090   -0,13   +35   -0,06   +33 GZW: 139 MW: 129

GZW: 131 MW: 129 FW: 116 FIT: 114

FIT: 105 ND: 107 ZZ: 108

Ext: 1. 9-7-8-8

Ø: 2/1   9490   4,53   3,62   773            MV: REGIO  DE 09 18174246

HL: 1.   9490   4,53   3,62   773 MMV: RUMBA  AT 623.710.746

Z: Weber Franz und Josef, Reisling 2, Gföhl

B: Weber Franz und Josef, Reisling 2, Gföhl

A: NÖ Genetik, Rinderzuchtverband

VANTO, ein Vanstein-Sohn aus der derzeit immer bekann-
ter werdenden Kuhfamilie rund um die Stammkuh Sisi. Sissi, 
die Mutter des Jungstieres, ist die jüngste Vertreterin des 
Kuhstamms und jene, welche der berühmten Großmutter 
am nächsten kommt. Sissi konnte bereits einige Erfolge fei-
ern. Sie gewann als Erstkalbskuh einen Klassensieg am Wald-
viertler Kuhfrühling und die Klasse der Erstkalbskühe bei der 
„Schau im Heft“ der Zeitschrift Rinderzucht Fleckvieh.
Sissi allerdings überzeugt nicht nur durch ihre imposante Er-
scheinung, sondern auch leistungsmäßig mit einer Erstlakta-
tion von 9.500 kg und einer Einsatzleistung von 46 kg  beim 
2. Kalb.
Die beste Werbung für VANTO werden allerdings seine Mut-
ter (Kat.-Nr. 66), Urgroßmutter (Kat.-Nr. 132) (LL von 110.000 
kg) und die Nachzuchtgruppe des Stieres Rawalf (Rawein x 
Sisi) selbst auf der Bundesfleckviehschau sein.

Urgroßmutter SISI mit über 100.000 kg Milch
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ACtiprot-Verlosungskalb

... der Stallprofi 
                ist hier richtig!
Durch die Spezialisierung in der Innenwirt-
schaft und die steigende Arbeitsbelastung 
ist der Maschinenring gefordert, speziell 
ausgebildete Betriebshelfer zu vermitteln. 
Die Stallprofiausbildung trägt dieser Ent-
wicklung Rechnung. Im Bereich Rind wird 
im Winter wieder ein Ausbildungskurs 
angeboten. 

Informationen dazu gibt es am 21. Oktober 
2009 um 19:00 Uhr am Raiffeisenhof oder 
beim

Maschinenring Steiermark
Hamerlinggasse 3, 8010 Graz

T  +43 (0)316 / 80 50 - 1443
E  steiermark@maschinenring.at   

Spezialausbildung
gefällig?

ActiProt    AT 842.865.316	
geb.: 28.09.2008
M: Anis  AT 352.366.707 V: ILION  DE 09 36284807

ZW: +594   -0,06   +20   +0,05   +25 GZW: 135 MW: 121

GZW: 127 MW: 119 FW: 111 FIT: 122

Ext: 1. 9-8-8-8 KH 146

Ø: 3/2   11543   4,29   3,67   918 MV: MANDL  AT 410.617.633

HL: 1.   11364   4,47   3,70   928 MMV: SAmurai  DE 09 13892370

Z: Mayer Siegfried, Bretstein 3, Möderbrugg

B: Mayer Siegfried, Bretstein 3, Möderbrugg

A: Rinderzucht Steiermark, RZStmk.
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TIROLER FLECKVIEH
DIE MIT DEN STARKEN KÜHEN

www.rinderzucht-tirol.at

Hormonost® Milch
Der zuverlässigste Progesteron-Schnelltest

Die Fruchtbarkeit spielend im Griff
Verpassen Sie keine Stillbrunst mehr. Retten Sie Ihre Kuh vor dem
Schlachthof durch zeitige Zystenerkennung und Zystenbehandlung!
Nach 15 Minuten vor Ort mit Hormonost® hieb- und stichfeste
Ergebnisse für die richtige Entscheidung zum richtigen Zeitpunkt.
Hormonost®-Microlab Farmer macht den Test noch einfacher
und unerreicht genau. Weltweit das erste und einzige praxisgerechte 
Kleingerät zur Progesteron-Messung – im Westentaschenformat.

Hormonost® ... tierisch gut!
www.biolab-muenchen.de



108� Bundesfleckviehschau

DIE STARS AUS DEM GENOSTAR BESAMUNGSZUCHT-PROGRAMM 

GENOSTAR – ÖSTERREICHS STÄRKSTES BESAMUNGSZUCHT-PROGRAMM FÜR EUROPA
Die Rinderzucht Steiermark Besamungs GmbH und die NÖ-Genetik Rinderbesamung GmbH sind
Tochter gesellschaften ihrer regionalen Rinderzuchtverbände im Netzwerk der Landwirtschafts-
kammern. Nach schon bisher beachtlichen Erfolgen diesseits und jenseits des steirisch-nieder-
österreichischen Wechselgebiets haben sich die beiden Besamungszucht-Unternehmen jetzt
entschlossen, Rinderzüchtern im In- und Ausland Genetik-Produkte und Dienstleistungen unter
der neuen Erfolgs-Marke GENOSTAR anzubieten.  

DIE RÖMER-TOCHTER „RIKI“ DIE RAU-TOCHTER „BETTY“

RÖMER GZW 126 MW 113 FIT 121 FW 105 RAU GZW 135 MW 125 FIT 122 FW 104

NAME GZW MW FIT FW
RUMGO 140 131 123 100
INDER 132 126 107 113
VANDOR 131 133 101 103
RUM 129 122 118 100
POLARI 126 121 120 88
POMAT 124 118 112 107
ROTAX 123 113 126 93
INDY 122 120 108 102
HORITO 120 115 116 100

WEITERE «GENOSTARS» SIND:

GLÄNZEND, SIEGREICH, BESTÄNDIG

GENOSTAR

RINDERZUCHT STEIERMARK BESAMUNGS GMBH
Am Tieberhof 6 | A-8200 Gleisdorf | T +43-3112-2431
F +43-3112-5924 | www.rinderzucht-stmk.at

NÖ. GENETIK RINDERBESAMUNG GMBH 
Rottenhauser Straße 33 | A-3250 Wieselburg 
T +43-7416-52203-10 | F +43-7416-52203-7 
www.noegenetik.at   

Genostar Inserat 115x210 RZ:Layout 1  18.03.2009  13:00 Uhr  Seite 1


